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Bonn, den 15. Juli 1959 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 

Betr. : Richtlinien für die Aussiedlung und Aufstockung land- 
wirtschaftlicher Betriebe 

Bezug : Kleine Anfrage der Fraktion der SPD 
- Drucksache 1201 — 

Die Kleine Anfrage beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

Durch die Richtlinien für die Aussiedlung und Aufstockung 
landwirtschaftlicher Betriebe vom 15. April 1958 sind keine 
wesentlichen Erschwernisse für aussiedlungswillige Landwirte 
entstanden, vielmehr ist durch verschiedene in diesen Richt- 
linien vorgesehene Maßnahmen die Finanzierung der Aussied- 
lung in der Mehrzahl der Fälle erleichtert worden. Das ergibt 
sich u. a. auch daraus, daß im letzten Halbjahr die Anträge 
auf Aussiedlung im freien Verfahren erheblich zugenommen 
haben. 

Es liegt auf Grund der bisherigen Erfahrungen keine Veran- 
lassung vor, die für bestimmte Fälle vorgesehene Begrenzung 
der Baukosten aufzuheben. Abgesehen davon, daß in verschie- 
densten Gebieten der Bundesrepublik durchgeführte Aussied- 
lungen den Beweis erbracht haben, daß für den Betrag von 
75 000 DM für einen bäuerlichen Familienbetrieb ausreichende 
Wohn- und Wirtschaftsgebäude geschaffen werden können, 
werden die Bestimmungen über die Baukostenhöchstsätze nicht 
starr gehandhabt. Es können allgemein, wenn nach den be- 
triebswirtschaftlichen Erfordernissen Raum für mehr als 15 
Großvieheinheiten geschaffen werden muß, die Baukosten um 
je 1500 DM je Großvieheinheit überschritten werden. In den 
Fällen, in denen Betriebe zur Aussiedlung kommen, welche 
die Größe eines Familienbetriebes überschreiten, werden die 
notwendigen höheren Baukosten im Wege der Ausnahmege- 
nehmigung bewilligt. Durch die von mir kürzlich veröffentlichten 
Leitsätze über die Baukosten ist im übrigen klargestellt worden, 
welche Leistungen im Rahmen eines Baukostensatzes von 
75000 DM zu erbringen sind. 


In Vertretung 

Dr. Sonnemann 
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